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HOI-IENDORFF.
PROVINZ POMMERN. - REGIERUNGS - BEZIRK STHALSUND - KREIS FHANZBURG.

Hohendorff, ewe und eIne halbe Meile von Stral­
sund entfernt, ist der Herrensitz des Majorates gleichen N a­
mens. Dasseihe wurde von dem General- Liel1tenant J 0­
hann Reinhold von Trautvetter laut Stiftungs-Urkunde

vom  30. Juni 1733 begriindet und bestand damals aus den
Ritter- resp. LandgÜtern und Dorfschaften HobendorfI  Ba­

tewitz, Bisdorf, Langendorf und Kinnbackenhagen mit den
Werdern. Von dem Stifter selbst wurde noch später das
Dominium Gross Mohrdorf mit dem Patronatsrechte an

der Kirche zu Mohrdorf erworben und hinzugethan. - Da

der Majorats-Stifter keine Erben semes Namcns hillterliess,

so ging nach testamentarischer Festsetzung das Majorat
an seinen Neffen, deu Rittmeister Baron Wilhelm Rein­
hol d von Klo t über, der dem N amen und Wappen derer
von Klot Namen und Wappen derer von Trautvetter
hinzufügte. Die }i'amilie von Klo t war in frühen Zeiten
in Westphalell ansässig, ging in einem Zweige dann nach
Curland, von wo hin in dem genannten ersten Besitzer das

Majorat antrat. - Der gegenwärtige Inhaber ist Ernst
Malte, Freiherr von Klot-Trautvetter. Von demselben
ist das Gut Neu-Liidershagen, während seiner Minderjäh­
rigkeit aber das Gnt Buschcnhagcn dem Majorate hinzll­
gethan. Das Schloss zu Hoheudorff hat der derzeitige Be­
sitze!' auf dem Grunde des altcn Herrenhauses wähl'end der
Jahre 1858 und 1859 neu aufführcn lassen. Grössel'e Park­

Anlagen die noch nicht völlig ausgeführt sind, sollen den
herrschaftlichen Sitz von allen Seiten umschliessen.
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